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                                      Einladung zur Podiumsdiskussion 
 
 
 
 
In der Reihe „Bürgertreff“ veranstalten wir demnächst eine weitere Podiumsdiskussion  
unter Beteiligung des Publikums über aktuelle politische Themen.  
 
Das Motto lautet: 
                      Vor der Landtagswahl: Die Chance für ein besseres Erkrath  
 
Wir haben die Kandidaten aller Landtagsparteien unseres Wahlbezirks gebeten, auf dem 
Podium Platz zu nehmen und nach einem Statement zu Fragen aus dem Publikum Stellung zu 
beziehen.  
Themenschwerpunkte:     
                                            Autobahnlärm, Flüsterasphalt, CO-Pipeline 
 
Zum Thema Flüsterasphalt auf der A 3 haben wir auch die letztendlich entscheidenden 
Verkehrsminister in Land und Bund als Diskussionsteilnehmer eingeladen. Für den Fall ihrer 
Verhinderung haben wir sie um eine autorisierte Vertretung gebeten. 
Weitere Themen können ebenfalls angesprochen werden. 
 
Die Veranstaltung wird vorbereitet in Zusammenarbeit mit der Bürgerinitiative „Echt laut in 
Erkrath“ (www.echt-laut-in-erkrath.npage.de) und dem Verein „Interessengemeinschaft Erkrath“  
(www.ig-erkrath.de).  

Sie soll am 
                       Donnerstag, dem 15.04.2010, 19.30 Uhr, im Lokschuppen Hochdahl, 
 
Ziegeleiweg 1-3, stattfinden. 
 
Wir haben weitere besondere Gäste eingeladen, insbesondere die Verantwortlichen der Stadt, 
und darum gebeten, dass auch deren Verkehrslärmgutachter für ergänzende Erläuterungen zur 
Verfügung steht.  
 
Je mehr Publikum die Veranstaltung findet, desto größer sind die Chancen für einen Erfolg. 
Die Presse bitten wir herzlich um eine ausführliche Berichterstattung, auch schon im Vorhinein.     
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Friedrich Faber 
1. Vorsitzender             


